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Lieder ſo Fruh und Mittags
geſungen werden. Nö.

1OGottich thu dir Dancken 662
2 Kytie Gloria in Excelſis Deo.
3 Collect und Epiſtel,
4 HErr GOtt dich loben alle wir, 6z1
5 Evangelium,
6 Concerte,
7 Wir glauben all aneinen GOtt,

8 Predigt Herr Hof-Prediger Heppe.
9 DeinenEngellaß auch bleiben, v.ß 650
15 Jn dich hab ich gehoffet HErr, 370
uii Cantata.
12 Collect und Seegen,
13 GOtt Lob und Danck der nicht zu gab v. 3. zo3

Nach Mittage.

1 Pſalm, Veck. zt2 NMagnificat,
3 Run lob meine Seel den OHErren 4da1u
4 HErr JEſu Chriſt dich zu uns wend,
5 Prediat Herr M. Fiedler.
6 Cantata.
7 Ach HErrlaß deine lieben Engelein v.z. 3222



ConcERTO.

t—Dutti.

Sch will den GERRN
loben allezeit, ſein Lob

fſoll immerdar in mei—

nem Munde ſeyn.



Aria.

J.

Er Ein Muend ſoll immerdar von
5 deinen Nahmen ſingen,

Mein Hertz ſoll kob und Danck zum
Freuden Opffer bringen,

Und komm' ich gleich damit den Se—

raphim nicht bey,
So wunſch' ich doch dadurch, daß

ich ein Engel ſey.

2.

Gieb daß ich Dir mein GOTT von
Hertzen dienen moge,

Und mich dem Nachſten auch zuLie
bes Dienſten lege.

Die Engel dienen Dir, und dienen
uns dabey,



So wunſch ich ebenfalls, daß ich eĩn

Engel ſeh.

3.
Laß mich nach Heiligkeit und aller

Tugend ſtreben
Und wie's dein Wort befiehlt, nach

deinem Willen leben.

Wie denn die Engel thun, mit aller

Luſt und Treu:
So iſt zugleich mein Wunſch, daß

ich ein Engel ſey.

4.
Zwar hier auf dieſer Welt wirds lau

ter Stuckwerck bleiben,

Jch will mich gern ins Buch der Un
vollkommnen ſchreiben



Jedoch du fuhreſt mich dereinſt in
Himmel ein,

Da werd ich in der That, als wie
Engel ſeyn.

5. Choro.
Lob Ehr und Preiß ſey GOtt dem Vater und

dem Sohne,
Und demder Beyden gleich, im hohen Himmels

Throne!
Was Engel oben heißt, und was auf Erden hier
Auch Engel heißen will, das lobe GOtt mit mir!

Cantata. Aria.
Zer himmliſchen Gzeiſter unzeh—

lige Menge,
Der gottlichen Herrligkeit ſchon

ſtes Geprange,
Nimmt glaubiger Seelen und

Leiber in atht.
Es mogen die Heere der Hollen

erbittern,



Das himmliſche Heer maskt ſie
dennogh erzittern,

Es kampffet, es ſieget, es hutet
und wacht.

Recit. D. C.Doch ſoll dich dieſe Macht umaeben,
So muſt du ja nicht nach deni Fleiſche

leben.
Bey demeinreines Feur der Furcht des

Hochſten glimmt,
Dem, dem allein iſt dieſer Schutz be

ſtimmt.

Arja.
Verkehrter Schwarmder riteln See—

len,
Die boſer Geiſter Sclaven ſind.
Jhr laßt den Schutz der Engel Schaa

ren,Jhr laßt den Himmel ſelber fahren,
Undeilet zu der Hollen.
Sotoll ſeyd ihr, ſo ara, ſo blind.

3 D. C.
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